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Liebe Steißlinger Seniorinnen und Senioren,

es ist mir eine große Freude, Sie zum vorweihnachtli-
chen Seniorennachmittag der Gemeinde einzuladen.

Der diesjährige Seniorennachmittag fi ndet

am Samstag, 29. November 2025 ab 14:00 Uhr
in der Seeblickhalle statt.

Es erwartet Sie in diesem Jahr wieder ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm, u. a. mit jungen und preisge-
krönten Musikerinnen und Musikern der Gemeindemu-
sikschule und aktuellen Informationen und Bildern aus 
dem diesjährigen Gemeindeleben.

Außerdem werden wir von einer Piratengruppe des TuS, 
Abt. Turnen überfallen, die sich freuen, Ihnen ihr Können zu 
zeigen. Seien Sie gespannt! 

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die das 65. 
Lebensjahr vollendet haben, deren Ehegatten sowie die 
Hausgäste vom Helianthum.

Es werden wie in den vergangenen Jahren Kleinbusse 
des DRK eingesetzt, die ab 13:00 Uhr an den bekann-
ten Bushaltestellen in der Singener Straße, Radolfzeller 
Straße bei der Seniorenwohnanlage, Silcherstraße, Gar-
tenstraße und Remigiusstraße/Helianthum abfahren.

Falls Sie eine Gehbehinderung haben, holt Sie der Fah-
rer gerne zu Hause ab. Bitte rufen Sie in diesem Fall (bis 
morgen Freitag, 12:00 Uhr) Doris Frey im Rathaus an, 
Tel.: 9293-33.

Ich freue mich sehr, diesen besonderen Nachmittag 
gemeinsam mit Ihnen zu verbringen.

Ihr Benjamin Mors
Bürgermeister

Herzliche Einladung zum 
Seniorennachmittag 
der Gemeinde 
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musikschule-steisslingen.de

Weihnachtskonzert der
Musikschule Steißlingen

in der kath. Kirche
Samstag 06.12.2025 um 13.00 Uhr

MusikschuleSteißlingen– Adventskonzert
Am6. Dezember um13 Uhr lädt dieMusikschuleSteißlingenzueinem

festlichenKonzert inder katholischenKircheSt. Remigiusein. FreuenSiesich

auf dievielfältigemusikalischeBandbreiteunserer SchülerinnenundSchüler.

HerzlicheEinladung– Eintritt frei!

sich
Schüler.
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Erfreulich ist, dass das Diabetes-El-
terntreffen bereits einjähriges Be-
stehen feiert. Am Mittwoch, 03. 
Dezember um 18:00 Uhr im Hofgut 
Streit sind alle interessierten Eltern 
herzlich dazu eingeladen, dieses schö-
ne Ereignis mitzufeiern, die Arbeit ken-
nenzulernen und sich auszutauschen. 
Ab Januar finden die Treffen im „Welt-
Raum“ in der Schulstraße statt.

Unerfreulich wäre, wenn man seinen 
Grünabfall nicht mehr rechtzeitig 
loswürde – doch die Annahmestelle 
bleibt in diesem Jahr noch bis ein-
schließlich Samstag, 13. Dezember 
geöffnet. Weitere Informationen zur 
Winterpause folgen in der nächsten 
Blättle-Ausgabe. 

Erfreulich ist, dass am Freitag, 06. Fe-
bruar 2026 wieder ein „Fasnachts-
abend für Alle“ im Remigiushaus 
geplant ist. Die kfd Steißlingen freut 
sich über zahlreiche Redebeiträge, 
Sketche, Tänze, o. Ä. Anmeldungen 
für die Beiträge nimmt Resi Renz ent-
gegen, Tel. 923338 oder kfd-steisslin-
gen@online.de.

Erfreulich ist, dass das Berufsschul-
zentrum Radolfzell am Samstag, 29. 
November von 10:00 Uhr bis 14:00 
Uhr zum traditionellen Weihnachts-
basar einlädt, dessen Erlös sozialen 
Zwecken in der Region zugutekommt. 
Die Schülerinnen und Schüler freu-
en sich, mit ihrer Arbeit Gutes zu tun. 
Neben vielen Möglichkeiten, für Weih-
nachten schöne, von den Schülern 
selbstgemachte Geschenke zu kaufen, 
gibt es eine reichhaltige Bewirtung 
und Unterhaltung. Gleichzeitig findet 
ein Tag der offenen Schule statt.

Erfreulich ist, dass am 1. Advents-
sonntag, 30. November, ein beson-
deres Benefiz-Adventskonzert im 
Münster St. Maria und Markus auf 
der Reichenau stattfindet. Unter dem 
Motto „Musik ist die Sprache der 
Engel“ erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ab 17:00 Uhr ein festli-
ches Programm – gestaltet von Reiche-
nauer Musikerinnen und Musikern. Das 
Konzert ist ein Benefizkonzert zuguns-
ten der Kinder- und Jugendhospi-
zarbeit im Landkreis Konstanz. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden herz-
lich erbeten.

ERFREULICH 
UNERFREULICH

Einladung zum 
6. Steisslinger Adventsfenster

vom 01.12. - 24.12.2025
Ab Montag, 01. Dezember leuchten an verschiedenen Stellen im Dorf wieder die 
Adventsfenster. Genießen Sie bei einem Spaziergang durch Steißlingen täglich den 
Advent!
 

Türchen 1 Sabine und Tho-
mas Schmidt Lange Straße 103

ab 17:00 Uhr Glühwein, Kin-
derpunsch und heiße Wie-
nerle solange Vorrat reicht

Türchen 2    

Türchen 3    

Türchen 4 DFC Schulstraße Schaukasten 

Türchen 5    

Türchen 6 Nikolaus Weihnachtsmarkt 
/ Torkel

ab 16:00 Uhr, und verteilt 
Süßigkeiten an brave Kinder

Türchen 7 Roland Streit Brucknerstraße 4

ab 15:30 Uhr Kaffee und 
süße Stückchen, später
Umtrunk mit kleinen 
Snacks, Feuerschale und
 Schwedenfeuer

Türchen 8    

Türchen 9 Arnold Zimmer-
mann Ringstraße 34  

Türchen 10 Familienzentrum 
Storchennest

Franz-Xaver-
Oexle Str. 1  

Türchen 11 Familie Eiselein Goethestraße 10  

Türchen 12 Rathaus Schulstraße 19  

Türchen 13    

Türchen 14 Hotel Sättele Schillerstraße 9  

Türchen 15 Gasthaus Lamm Lange Straße 35
ab ca. 16:00 Uhr Live-Musik 
und kulinarische Vielfalt,
einfach überraschen lassen

Türchen 16 Marion Piela-
Vieth Am Geißbühl 6 Weihnachtswunschbaum

Türchen 17 Helianthum Sonnenblumen-
weg 5

von 17:00 – 20:00 Uhr 
Glühwein, Kinderpunsch und 
heiße Wienerle mit Brötle

Türchen 18    

Türchen 19 Christine Kiefer Lange Straße 19 b  

Türchen 20 Kunst- und Kul-
turkreis Lange Straße. 37  

Türchen 21 Musikverein Torkel 18:00 Uhr 
Weihnachtslieder spielen

Türchen 22    

Türchen 23 Familie Baumann Orsinger Straße 3  

Türchen 24 Remigius Kirche  Heilig Abend 

 
Einige Termine sind noch frei! Wer sich spontan anschließen möchte, wendet sich 
bitte an Klaus Kirchner 0174 - 9909148 (telefonisch oder WhatsApp) oder Tanja Kap-
ferer 0176 – 87640923 (nur WhatsApp). Vereine, Geschäfte, Privatpersonen – jeder 
kann mitmachen! Die Termine werden dann nachträglich veröffentlicht.

Alle Termine und Infos sowie die Möglichkeit zur Online-Anmeldung auf 
https://www.adventsfenster-steisslingen.de/booking.
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Der gemeinsame Gutachteraus-
schuss Hegau-Hochrhein bei der 
Stadt Singen (Hohentwiel)
Geschäftsstelle: Hohgarten 2, 
78224 Singen

Bekanntmachung
Der gemeinsame Gutachterausschuss 
Hegau-Hochrhein bei der Stadt Sin-
gen (Hohentwiel) hat gemäß § 196 des 
Baugesetzbuches für bebaute und un-
bebaute Grundstücke in seiner Sitzung 
vom 16.07.2025 städtebauliche Boden-
richtwerte für den Zuständigkeitsbe-
reich des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses Hegau-Hochrhein zum Stichtag 
01.01.2025 ermittelt.
 
Die neuen Werte sind seit Kurzem über 
das Bodenrichtwertinformationssystem 
Baden-Württemberg (BORIS-BW) online 
abrufbar.
 
Für Rückfragen können Sie die Geschäfts-
stelle des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses Hegau-Hochrhein bei der Stadt 
Singen (Hohentwiel) unter der Telefon-
nummer 07731 / 85-490 erreichen.
 
Steißlingen, den 25.11.2025

AUS DEM 
GEMEINDERAT

Bericht aus der 
öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats am 
24.11.2025
In der Einwohner- und Jugendfrage-
stunde bezieht sich eine Bürgerin auf das 
Gemeinderatsprotokoll vom 13.10.2025, 
bei dem es unter anderem um energeti-
sche Sanierungen im Rahmen der Orts-
kernsanierung ging. Sie möchte wissen, 
wie die Gemeinde mehr Privatpersonen 
dazu animieren könnte und wie es mit 
den gemeindeeigenen Gebäuden aus-
sieht. Bürgermeister Mors antwortet, dass 
bei dieser Sitzung vereinbart wurde, ein 
Mehr an Öffentlichkeitsarbeit diesbezüg-
lich zu leisten. Bei den Gebäuden der Ge-
meinde gibt es Überlegungen zum Rat-
haus, Bürgerhaus und Gasthaus Lamm. 
Laura Mayer vom Bauamt ergänzt, dass 

es aktuell schon 5-6 private Projekte im 
Rahmen der Städtebauförderung gibt, 
die unter anderem auch energetische Sa-
nierungen vornehmen.
 
Kindergartenangelegenheiten
1. Fortschreibung des Kindergartenbedarfs-
plans für 2025/2026 
Der Kindergartenbedarfsplan ist ein ge-
meindliches Planungsinstrument, in dem 
der örtliche Bedarf anhand der Geburten-
zahlen und Zuzugsüberhänge ermittelt 
wird. Der Gemeinderat kann mit dem Kin-
dergartenbedarfsplan den Auf- und Aus-
bau der Kinderbetreuungslandschaft vor 
Ort steuern. Er enthält deshalb auch ein 
Fazit mit Prognosen der Verwaltung und 
der Einrichtungen.
 
Hauptamtsleiter Roland Schmeh führt 
aus, dass es im laufenden Kindergarten-
jahr erneut schwer sein wird, alle durch 
die Eltern angefragten Betreuungszeiten 
anbieten zu können. Sehr wahrscheinlich 
wird es zum Ende des Kindergartenjahres 
zu einer Warteliste kommen. Mit Blick auf 
die enorm gesunkenen Geburtenzahlen 
in 2025 werden mögliche Wartelisten 
zum Kindergartenjahr 2026/2027 zügig 
abgebaut werden können. Der Trend zu 
weniger Geburten zeichnet sich landes-
weit ab.
 
2. Einrichtung einer weiteren altersgemisch-
ten Gruppe in den Räumlichkeiten des Stor-
chennestle (Friedhofstraße 5)
Die Leiterin des Familienzentrums Stor-
chennest, Andrea Gnann, führt aus, dass 
aufgrund hoher Anmeldezahlen sämtli-
che Krippen- und Kindergartenplätze im 
Laufe des Kindergartenjahres belegt sein 
werden. Bereits jetzt mussten zusätzliche 
Anmeldungen an die katholische Einrich-
tung verwiesen werden. Dort zeichnet 
sich nach Angaben der Einrichtungslei-
terin Linda Metzger ein ähnliches Bild ab.

 
Hauptamtsleiter Schmeh ergänzt, dass 
bei einer erhöhten Nachfrage die Räum-
lichkeiten des Storchennestles in der 
Friedhofstraße 5 wieder in Betrieb ge-
nommen werden können. Da ein Bedarf 
an Betreuungsplätzen für alle Altersklas-
sen besteht, wird seitens der Einrich-
tungsleitungen und der Verwaltung vor-
geschlagen, dort bei weiterem Bedarf 
eine altersgemischte Familiengruppe für 
Kinder von 2 bis 6 Jahren mit 10 Plätzen 
einzurichten. Beide Leiterinnen berich-
ten hierbei von einer schwierigen Perso-
nalsituation. Gerade aktuell haben beide 
Einrichtungen mit vielen Krankheitsfällen 
zu kämpfen, die teilweise sogar Wochen 
bzw. Monate andauern. Außerdem ge-
staltet sich die Personalsuche als sehr 
schwer, so dass eine kurzfristige Betriebs- 
aufnahme im Storchennestle nicht ge-
währleistet werden kann. In Hinblick auf 
die zu erwartenden geburtenschwäche-
ren Jahrgänge sollte sich insgesamt eine 

Entspannung der Situation einstellen. 
Eine Garantie auf die Prognosen (z. B. Ber-
telsmann-Stiftung) wird es nicht geben 
können. Die Verwaltung wird die Entwick-
lung genau beobachten und ggf. entspre-
chend reagieren. So soll jetzt bereits die 
inzwischen erloschene Betriebserlaubnis 
des Storchennestle wieder neu beantragt 
werden.

 
Ein Mitglied des Gremiums ist der Mei-
nung, dass man den ortsansässigen Kin-
dern einen Kindergartenplatz anbieten 
und nicht auf andere Gemeinden ver-
weisen sollte. Bürgermeister Mors er-
klärt, dass dies auch nicht beabsichtigt 
ist. Zur Erfüllung des Rechtsanspruchs 
auf Betreuung wäre dies möglich. Andrea 
Gnann führt weiter aus, dass auf der ak-
tuellen Warteliste vor allem Kinder aus 
Zuzügen stehen, die bisher noch nicht in 
Steißlingen wohnen. Hier wird dann teil-
weise recht kurzfristig, z. T. vier Wochen 
vorher ein Kind angemeldet. In diesen 
Fällen kann es zu Verzögerungen kom-
men, weil nicht nur ein Platz frei sein, 
sondern auch die Eingewöhnung geplant 
werden muss. In diesen Fällen steht man i. 
d. R. im Austausch mit der bisherigen Kin-
dertageseinrichtung und einigt sich auf 
einen Übergang, der für alle passt.
 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums 
möchte wissen, wie es mit der Idee eines 
Waldkindergartens aussieht. Über diese 
Möglichkeit wurde im Gemeinderat be-
reits diskutiert und die Frage gestellt, wie 
hoch die damit verbundenen Kosten ge-
schätzt werden. Roland Schmeh antwor-
tet, dass man mit Anschaffungskosten 
i. H. v. 120.000 - 140.000 Euro für einen 
normal ausgestatteten Wagen rechnen 
muss. Erschwerend kommt aktuell hinzu, 
dass die Gemeinde kein passendes Wald-
grundstück besitzt. Bisher gibt es keine 
konkreten Anfragen von Eltern für dieses 
Konzept. Bürgermeister Mors ergänzt, 
dass der Betreuungsschlüssel in einem 
Waldkindergarten höher ist, was beim 
derzeitigen Fachkräftemangel zusätzlich 
für Schwierigkeiten und erhöhte Perso-
nalkosten sorgt.
 
Ein Gemeinderat möchte wissen, wie die 
Leiterinnen der Kindertageseinrichtun-
gen das Thema Waldkindergarten sehen 
und ob sie der Meinung sind, dass dies 
attraktiv für Eltern und Personal wäre. 
Andrea Gnann antwortet, dass ein Wald-
kindergarten das Angebot natürlich be-
reichern würde. Es ist allerdings nur etwas 
für Kinder, die kürzer betreut werden, da 
die maximale Betreuungsdauer pro Tag 
witterungsbedingt bei 6 Stunden liegt. 
Angesprochen werden davon außerdem 
vor allem naturverbundene Eltern. Auch 
für das Personal könnte es interessant 
sein, z.B. aufgrund des pädagogischen 
Konzepts und der Arbeitszeiten.
 
Die Verwaltung wird angefragt, wie es mit 
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Fachkräften für das Storchennestle aus-
sieht bzw. ob man hierfür neues Personal 
einstellen müsste. Roland Schmeh bejaht 
dies.
 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums 
möchte wissen, ob Kosten für die Bean-
tragung der Betriebserlaubnis anfallen. 
Roland Schmeh verneint dies, bis auf die 
Arbeitszeit die für die Antragstellung sei-
tens der Gemeinde benötigt wird. Das 
Mitglied fragt weiter, wie man mit einem 
eventuellen Anstieg geflüchteter Kinder 
umgeht. Roland Schmeh erklärt, dass für 
den Fall, dass es erneut zu einem Anstieg 
der Geflüchteten kommt, deren Kinder aus 
Gründen der Gleichheit ebenfalls auf der 
Warteliste platziert würden und man dann 
kurzfristig nach Personal suchen wird.
 
Abschießend merkt ein Mitglied des Gre-
miums an, dass mit Geburtenzahlen ge-
nerell schlecht geplant werden kann, weil 
diese unvorhersehbaren Schwankungen 
unterliegen.
 
3. Frühkindliche Sprachförderung in Kitas 
sowie Grundschulen
Nach Informationen des Hauptamtsleiters 
verfehlen immer mehr Kinder die Min-
deststandards und zu wenige erreichen 
die Optimalstandards für die Einschulung. 
Die Landesregierung möchte mit einem 
neuen Konzept zur Sprachförderung im 
frühkindlichen Bereich, also bereits vor 
Beginn der Schullaufbahn, die notwendi-
gen Kompetenzen in der Sprache und in 
anderen Entwicklungsbereichen fördern.
 
Für Kinder im letzten Kita- bzw. Vorschul-
jahr wird eine Einschulungsuntersuchung 
durchgeführt. Für Kinder mit festgestell-
tem Sprachförderbedarf folgt ab dem 
Schuljahr 2027/2028 eine verpflichtende 
Teilnahme an einem Sprachförderange-
bot. Bis dahin ist die Teilnahme freiwillig, 
wird aber ausdrücklich empfohlen.
 
Mit „SprachFit“, einem auf fünf Säulen 
basierenden Förderprogramm, soll die 
Grundlage geschaffen werden, damit 
Kinder später erfolgreich am Grundschul- 
unterricht teilnehmen können. In beiden 
Steißlinger Einrichtungen zeigt sich seit 
längerer Zeit ein erhöhter Sprachförder-
bedarf bei einer Vielzahl von Kindern, 
und zwar unabhängig von einem Migrati-
onshintergrund. Andrea Gnann erläutert, 
dass dies unter anderem mit dem erhöh-
ten Mediengebrauch der Eltern und Kin-
der zusammenhängt. Hierzu gibt es Stu-
dien, die das belegen.
 
• Säule 1 – Vor der Einschulung
Wird im Rahmen der Einschulungsun-
tersuchung (ESU) ein intensiver Sprach-
förderbedarf festgestellt, erfolgt an der 
Schnittstelle KiTa/Grundschule eine ver-
pflichtende zusätzliche Sprachförderung 
im Umfang von vier Wochenstunden in 
Kleingruppen.

Die Einrichtung von Sprachfördergrup-
pen an der Schule für Kinder im letzten 
Kita-Jahr (1 Jahr vor der Einschulung) 
macht für unsere Gemeinde wenig Sinn, 
so die Meinung der Verwaltung. Zum 
einen müssen die Kinder dafür aus ihrer 
gewohnten Umgebung in der Kita he-
rausgenommen werden, zum anderen 
entsteht zusätzlicher Zeitaufwand für den 
Weg zur Schule. Zudem liegt die Aufsichts-
pflicht auf diesem Weg bei den Eltern, 
was bis auf wenige Ausnahmen machbar 
sein wird. Da im Familienzentrum bereits 
eine Erzieherin mit der Qualifikation der 
Sprachförderung zur Verfügung steht, 
kann dort zeitnah mit einer Sprachförder-
gruppe begonnen werden. Die Belegung 
(max. 12 Kinder) soll mit Kindern beider 
Einrichtungen und in gegenseitiger Ab-
sprache erfolgen.
 
Im darauffolgenden Schuljahr 2027/2028 
soll das katholische Kinderhaus eine ei-
gene Sprachfördergruppe erhalten. Die-
ses Vorgehen ist mit der Katholischen 
Verrechnungsstelle wohlwollend abge-
stimmt. Für diese Gruppe muss die Schule 
eine ausgebildete Lehrkraft stellen, so-
fern nicht die katholische Seelsorgeein-
heit eigene qualifizierte Kräfte einsetzt. 
Ein Bedarf für zwei Sprachfördergruppen 
ist gegenwärtig bereits gegeben mit wei-
ter steigender Tendenz.
 
• Säule 2 – In der Schule
Manche Kinder werden trotz der Förder-
maßnahmen vor Schuleintritt weiterhin 
nicht über die notwendigen sprachlichen 
und weiteren entwicklungsbezogenen 
Kompetenzen verfügen, um erfolgreich 
am Grundschulunterricht teilzunehmen. 
Hier setzt die Förderung innerhalb der 
Schule an – und zwar mit der sogenann-
ten Juniorklassen (Klasse 0). Eine solche 
wird an jeder dritten Grundschule ab dem 
Schuljahr 2026/2027 als zusätzliches För-
derjahr zur Vorbereitung auf die Grund-
schule eingerichtet werden (Umfang von 
25 Wochenstunden).
 
Wird bei der Einschulungsuntersuchung 
ein solcher Förderbedarf festgestellt, 
so ist der Besuch der Juniorklasse nach 
Auskunft von Hauptamtsleiter Schmeh 
verbindlich. Eine Zurückstellung in den 
Kindergarten wird es nicht mehr geben. 
Da Juniorklassen nur an jeder dritten 
Grundschule in den Landkreisbezirken 
eingerichtet werden, ist es sehr wichtig, 
frühzeitig gegenüber dem Staatl. Schul-
amt Konstanz sowie dem Kultusministe-
rium den Wunsch zur Einrichtung einer 
solchen Juniorklasse am Standort Steiß-
lingen zu signalisieren. Kinder müssen 
ansonsten an eine Juniorklasse in andere 
Gemeinden gefahren werden. Auch hier 
liegt die Verantwortung der Beförderung 
und Aufsichtspflicht bei den Eltern. Die 
Nichtakzeptanz einer auswärtig instal-
lierten Juniorklasse in der Bevölkerung 
ist nach Meinung der Verwaltung vorpro-

grammiert. Auch die beiden Leiterinnen 
der Kindertageseinrichtungen sprechen 
sich in der Sitzung deutlich für die Einfüh-
rung von Juniorklassen am Ort aus.
 
Das Thema Juniorklassen stößt im Gre-
mium auf Befürwortung. Ein Mitglied 
des Gremiums möchte wissen, wo der 
Klassenteiler in einer Juniorklasse liegt. 
Roland Schmeh erklärt, dass es hierzu 
noch keine Vorschrift gibt. Andrea Gnann 
ergänzt, dass aktuell 2-3 Kinder ihrer Ein-
richtung die Förderklasse besuchen. Es 
wären jedoch deutlich mehr, die einen 
Bedarf hätten, wenn die Förderklasse 
nicht in Singen wäre und die Eltern sich 
deshalb dagegen entschieden hätten. 
Gemeinsam würden die beiden Kinderta-
geseinrichtungen in Steißlingen auf jeden 
Fall eine Klasse voll bekommen.
 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums fragt, 
ob es dennoch weiterhin Programme wie 
SBS geben würde. Roland Schmeh bejaht. 
SBS kann weitergeführt werden. Das Pro-
gramm zur Sprachförderung spricht be-
reits Kinder ab 4 Jahren an und verfolgt 
ein niederschwelliges Konzept.
 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums stellt 
sich die Frage, ob es klug ist, die Sprach-
förderung im Kindergarten anzubieten, 
wenn damit die Gemeinde für Personal 
und Räumlichkeiten verantwortlich ist. 
Günstiger wäre es, wenn es in der Schu-
le stattfinden würde. Andrea Gnann 
antwortet, dass es in der Schule aktuell 
noch kein geschultes Personal gibt. Bür-
germeister Mors ergänzt, dass es orga-
nisatorisch im Kindergarten deutliche 
Vorteile gibt, u.a. weil man bereits eine 
ausgebildete Kraft hierfür hat. Außerdem 
deckt die Förderung die Kosten, die da-
durch entstehen, vollständig ab. Roland 
Schmeh fügt hinzu, dass für die Beförde-
rung der Kinder die Eltern zuständig sind. 
Sie müssten also ihr Kind morgens in die 
Kita bringen und im Laufe des Vormittags 
nochmal kommen, das Kind in die Schule 
bringen, von dort wieder zurück zur Kita 
begleiten und später dort nach Betreu-
ungsschluss abholen. Das ist seiner Mei-
nung nach nicht umsetzbar. Ein weiteres 
Mitglied des Gremiums hakt nach, ob 
man im Kindergarten starten kann und 
später die Möglichkeit hat, in die Schule 
zu wechseln. Andrea Gnann und Roland 
Schmeh antworten, dass ihnen nichts 
bekannt wäre, was dagegenspräche. Bür-
germeister Mors schlägt vor, dass die Ver-
waltung diese Möglichkeit noch einmal 
prüft und der Beschluss mit einem Vorbe-
halt gefasst wird.
 
Beschluss:
1. Der Gemeinderat stimmt der vorlie-

genden Fortschreibung der örtlichen 
Kindergartenbedarfsplanung (15. Fort-
schreibung) zu und beauftragt die Ver-
waltung, die Fortschreibung der örtli-
chen Kindergartenbedarfsplanung dem 
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Kreisjugendamt beim Landratsamt Kon-
stanz vorzulegen.

2. Der Gemeinderat beschließt, eine zu-
sätzliche altersgemischte Gruppe bei 
erhöhtem Bedarf in den Räumlichkeiten 
des ehemaligen Storchennestle in der 
Friedhofstraße 5 als Außenstelle des Fa-
milienzentrums Storchennest einzurich-
ten. Der Gemeinderat ist im Vorfeld von 
der Maßnahme zu unterrichten.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, analog 
zum Beschluss Nr. 2 eine Betriebserlaub-
nis für die Räumlichkeiten beim KVJS zu 
beantragen und geeignetes Personal 
zum Betrieb der Tageseinrichtung ein-
zustellen.

4. Der Gemeinderat unterstützt die Be-
mühungen der Verwaltung und des 
pädagogischen Personals zur Sprach-
förderung in den Tageseinrichtungen 
(vorbehaltlich der Möglichkeit, später 
in die Schule zu wechseln) und an der 
Grundschule im Rahmen des Förder-
programms Sprachfit. Hierzu wird die 
Verwaltung beauftragt, eine Interes-
sensbekundung für die Einrichtung 
einer Sprachgruppe im Kita-Bereich 
(Säule 1) und einer Juniorklasse (Säule 2) 
im Grundschulbereich gegenüber dem 
Kultusministerium Baden-Württemberg 
und dem Staatl. Schulamt Konstanz ab-
zugeben.

 
Haushalt 2026 - Überprüfung von 
Steuern, Gebühren und Abgaben
 
Die jährliche Überprüfung von Steuern 
und Gebühren stellt die Grundlage für die 
sich anschließende Haushaltsplanung. 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss 
hat die Anpassungen am 10.11.2025 vor-
beraten. Kämmerin Nadja Scheffel stellt 
die einzelnen Steuer- und Gebührenan-
sätze vor:
 
Grund- und Gewerbesteuer
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Hebe-
sätze für die Grund- und Gewerbesteuer 
der Gemeinde im Haushaltsjahr 2026 bei-
zubehalten.

Hundesteuer
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Hunde-
steuer im Haushaltsjahr 2026 beizubehal-
ten.
 
Gebühren für das Geschirrmobil
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Gebüh-
ren für das Geschirrmobil im Haushalts-
jahr 2026 beizubehalten.
 
Musikschulgebühren
Die letzte Anpassung der Musikschulge-
bühren erfolgte zum 01.01.2023.
Die Musikschule wird als kostenrechnen-
de Einrichtung geführt und ist ein wichti-
ger Bestandteil der kulturellen Bildung in 
der Gemeinde. Der Betrieb ist jedoch seit 

mehreren Jahren mit einem erheblichen 
Zuschussbedarf verbunden. Während der 
Deckungsgrad 2015 noch bei rund 55 % 
lag, bewegt er sich inzwischen deutlich 
unter 50 %.

Vor diesem Hintergrund ist eine erneute 
Anpassung der Musikschulgebühren er-
forderlich, um die finanzielle Belastung 
des Gemeindehaushalts zu verringern 
und die Kostendeckung der Einrichtung 
schrittweise zu verbessern. In Abstim-
mung mit der Musikschule wird eine 
einheitliche Erhöhung der Gebühren um 
rund 7 % vorgeschlagen.

Ein Mitglied des Gremiums ist der Mei-
nung, dass diese Entscheidung nicht fa-
milienfreundlich ist und stellt in Frage, 
wie haushaltsrelevant diese Erhöhung ist. 
Kämmerin Scheffel antwortet, dass es sich 
um rund 13.000 Euro handelt. Ein weite-
res Mitglied des Gremiums ist dagegen 
der Meinung, dass das bestehende Defi-
zit nicht weiter zunehmen darf. Es wird in 
diesem Bereich bereits hoch bezuschusst. 
Steigende Kosten wie z.B. die Lohnkosten 
müssen berücksichtigt werden.
 
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt, die Musik-

schulgebühren zum 01.03.2026 anzu-
passen.

2. Der Gemeinderat stimmt der Änderung 
der Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Benutzung der Gemein-
demusikschule Steißlingen zu.

 
Hallengebühren für Einzelveranstaltungen
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Hallen-
gebühren und die Gebühren für die Tor-
kel im Haushaltsjahr 2026 beizubehalten.
 
Freibad-Benutzungsgebühren
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Freibad-
gebühren im Haushaltsjahr 2026 beizube-
halten.

Schlachthausgebühren
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Schlacht-
hausgebühren im Haushaltsjahr 2026 
beizu behalten.
 
Abfallgebühren
Die Abfallgebühren wurden letztmals 
zum 01.01.2025 angepasst.
Auf Grundlage der aktuellen Behäl-
terzahlen sowie der voraussichtlichen 
Kostenentwicklung wurde durch die 
Verwaltung eine Neukalkulation der 
Abfallgebühren vorgenommen. Die ge-
stiegenen Aufwendungen resultieren 
insbesondere aus höheren Entsorgungs- 
und Verwertungskosten, gestiegenen 
Energie- und Personalkosten sowie der 
allgemeinen Preisentwicklung in der 
Abfallwirtschaft. Zudem mussten Un-
terdeckungen aus Vorjahren in die neue 

Kalkulation einbezogen werden. Darüber 
hinaus ist ein deutlicher Anstieg der Ab-
fallmengen zu verzeichnen. Die Zunahme 
der Abfallmengen führt unmittelbar zu 
höheren Sammel-, Transport- und Ent-
sorgungskosten. Der Transportpreis pro 
Tonne stellt inzwischen den größten Ein-
zelkostenfaktor dar und wirkt sich damit 
spürbar auf die Gesamtkalkulation aus.
Ein Mitglied des Gremiums spricht die 
aktuell nicht zufriedenstellende Situation 
mit Sperrmüll und Altholz an. Es wurde 
im Gemeinderat bereits darüber gespro-
chen, dass bei den festen Abholterminen 
oft viel Müll an die Straße gestellt wird, 
der gar nicht mitgenommen werden darf 
und dann liegen bleibt. In anderen Ge-
meinden melden die Bürger bei Bedarf 
selbst Sperrmüll an und müssen angeben, 
was entsorgt werden soll. Dies wäre viel-
leicht die bessere Vorgehensweise. Nadja 
Scheffel antwortet, dass eine solche Um-
stellung aufgrund vertraglicher Bindung 
erst in 7 Jahren gemacht werden kann.
 
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt, die Abfall-

gebühren zum 01.01.2026 anzupassen.
2. Der Gemeinderat stimmt der Kalkula-

tion und der Änderung der Abfallwirt-
schaftssatzung zu.

 
Abwassergebühren
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Abwas-
sergebühren für das Haushaltsjahr 2026 
beizubehalten.
 
Kurtaxe
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Kurtaxe 
für das Haushaltsjahr 2026 beizubehalten.
 
Friedhofsgebühren
Ein Mitglied des Gremiums fragt sich, 
warum die Einnahmen so stark zurückge-
hen. Hauptamtsleiter Schmeh antwortet, 
dass es in diesem Jahr weniger Sterbefälle 
und damit auch weniger Bestattungen 
gibt. Bürgermeister Mors ergänzt, dass in 
2026 eine neue Kalkulation erfolgen soll, 
um das Defizit nicht größer werden zu las-
sen. Die Kalkulation der Friedhofsgebüh-
ren ist sehr komplex und zeitaufwendig.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Fried-
hofsgebühren für das Haushaltsjahr 2026 
bei zubehalten.
 
Stellplatz- und Tiefgaragenstellplatzge-
bühren
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Stell-
platz- und die Tiefgaragenstellplatzge-
bühren für das Haushaltsjahr 2026 beizu-
behalten.
 
Benutzungsgebühren für die Flüchtlings- 
und Obdachlosenunterbringung
Die Benutzungsgebühren für die Unter-
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bringung von Flüchtlingen und Obdach-
losen wurden im Rahmen der Haushalts-
planung neu kalkuliert. Die bisherige 
Abrechnung erfolgte auf Grundlage der 
Wohnfl äche (Quadratmeter) je Unter-
kunft. Zur Reduzierung des Verwaltungs-
aufwands und zur Schaff ung einer ein-
heitlichen sowie nachvollziehbaren 
Kostenverteilung schlägt die Verwaltung 
vor, die Benutzungsgebühren künftig pro 
Kopf und Wohnsitz zu erheben.

Ein Mitglied des Gremiums fragt, ob nun 
jedes Jahr eine neue Kalkulation erstellt 
werden muss. Nadja Scheff el antwortet, 
dass das auf jeden Fall gut wäre – mindes-
tens jedoch alle zwei Jahre.

Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt, die Benut-

zungsgebühren für die Flüchtlings- und 
Obdachlosenunterbringung künftig nach 
der Anzahl der untergebrachten Perso-
nen (pro Kopf) zu erheben und die bis-
herige Abrechnung nach Wohnfl äche 
aufzuheben.

2. Der Gemeinderat beschließt, die Benut-
zungsgebühren für die Flüchtlings- und 
Obdachlosenunterbringung ab dem 
01.03.2026 für die Haushaltsjahre 2026 
und 2027 wie folgt festzusetzen:

 345,00 € für Erwachsene/Monat
  210,00 € für Kinder und Jugendliche 

unter 16 Jahre/Monat
3. Der Gemeinderat stimmt der Kalkulati-

on und der Änderung der Satzung über 
die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften zu.

Ermittlung der Erschließungskosten 
und des Erschließungsbeitrags für das 
Neubaugebiet "Seebühl"

Die Ermittlung der Erschließungskosten 
erfolgte nach Auskunft der Kämmerin 
Nadja Scheff el auf Basis einer Kostenbe-
rechnung, der ersten Ausschreibungs-
ergebnisse sowie der zu erwartenden 
Kostenstände. In die Berechnung einge-
fl ossen sind die Baukosten für die erst-
malige Herstellung der Straßen, Gehwe-
ge, Beleuchtung und Entwässerung der 
Verkehrsfl ächen sowie die Kosten der 
technischen Erschließung für Wasser und 
Abwasser. Nadja Scheff el erklärt dem 
Gremium, wie sich der beitragsfähige 
Erschießungsaufwand zusammensetzt. 
Unter Berücksichtigung der Vorgaben der 
Erschließungsbeitragssatzung ergibt sich 
ein Erschließungsbeitrag von 119,25 €
je m² Nutzfl äche.

Bei der Betrachtung der Erschließungs-
beiträge ist wichtig zu unterscheiden, 
dass diese nur einen Teil der Gesamt-
kosten darstellen, die im Zusammen-
hang mit der Entwicklung und dem 
Verkauf der Baugrundstücke entstehen. 
Der Erschließungsbeitrag ist dabei eine 
öff entlich-rechtliche Abgabe, die der 
anteiligen Deckung der Kosten für die 

erstmalige Herstellung der öff entlichen 
Erschließungsanlagen (Straßen, Gehwe-
ge, Beleuchtung, Entwässerung, Was-
serversorgung) dient. Der endgültige 
Grundstückskaufpreis, den ein Erwerber 
letztlich zahlt, setzt sich im Wesentlichen 
aus zwei Hauptbestandteilen zusammen: 
Dem Erschließungsbeitrag und dem 
Grundstückspreis, in dem die übrigen, 
nicht über Erschließungsbeiträge umla-
gefähigen Kosten, wie z. B. der Grunder-
werb des Rohbaulandes, die planerischen 
Kosten, Gutachten, Ausgleichsmaßnah-
men des Naturschutzrechtes und Verwal-
tungskosten enthalten sind.

Ein Mitglied des Gremiums erkundigt sich 
nach der Höhe der Ausgleichsmaßnah-
men für den Naturschutz. Nadja Scheff el 
antwortet, dass sie darüber Informatio-
nen geben wird, sobald der Gemeinderat 
den Kaufpreis beschlossen hat.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die vorgelegte 
Kostenberechnung und Beitragskalku-
lation zur Kenntnis und beschließt, den 
Erschließungsbeitragssatz für das Neu-
baugebiet „Seebühl“ auf 119,25 € je m² 
Nutzfl äche gemäß §§ 33 ff . Kommunal-
abgabengesetz Baden-Württemberg in 
Verbindung mit der Erschließungsbei-
tragssatzung der Gemeinde Steißlingen 
festzusetzen.

Anträge
• Fehlende Fahrbahnmarkierung am 

Radweg zwischen Steißlingen und Sin-
gen
Ein Mitglied des Gemeinderats weist 
darauf hin, dass am Radweg zwischen 
Steißlingen und Singen die seitliche 
Fahrbahnmarkierung fehlt. Bürger-
meister Mors erklärt, dass hierfür der 
Landkreis zuständig ist. Die Gemeinde 
hat bereits entsprechende Hinweise 
aus der Bürgerschaft erhalten und diese 
an das Landratsamt weitergeleitet.

• Anregung zu Verkehrsschau und weite-
rem Fußgängerüberweg in der Lange 
Straße
Der Gemeinderat erkundigt sich, ob 
für das kommende Jahr eine Verkehrs-
schau geplant ist. Zudem regt er die 
Markierung eines weiteren Fußgän-
gerüberwegs in der Lange Straße auf 
Höhe der Einmündung der Bachstraße 
an. Bauamtsmitarbeiterin Laura Mayer 
erklärt, dass bislang keine weitere Ver-
kehrsschau angesetzt wurde.

• Temperatur in der Seeblickhalle bei Ver-
anstaltungen
Ein Gemeinderat berichtet, dass Teil-
nehmer einer Fortbildungsveranstal-
tung in der Seeblickhalle die Raumtem-
peratur als zu kalt empfunden haben. 
Hauptamtsleiter Schmeh erklärt dazu, 
dass die Heizung standardmäßig auf 
„Trainingsbetrieb“ eingestellt ist. Wenn 

für eine Veranstaltung eine höhere 
Raumtemperatur benötigt wird, muss 
dies vom jeweiligen Veranstalter vorab 
der Verwaltung oder direkt dem Haus-
meister gemeldet werden.

DIE GEMEINDE
INFORMIERT

Nachruf
Die Gemeinde Steißlingen nimmt 
Abschied von

Dr. Wolfgang Koller
der am 09.11.2025 im Alter von 93 
Jahren verstorben ist.

Dr. Wolfgang Koller gehörte dem 
Gemeinderat von 1968 bis 1975 
über zwei Amtsperioden an. Er galt 
als ein sehr engagierter und verant-
wortungsbewusster Gemeinderat, 
der im wesentlichen Maße an der 
Umsetzung der Gemeindereform 
mitgewirkt hat. Das Wohl der Bür-
gerinnen und Bürger war ihm stets 
eine echte Herzensangelegenheit.

Auch wenn Dr. Wolfgang Koller seit 
vielen Jahren in Radolfzell lebte, 
bleibt er den Menschen in Steißlin-
gen in guter Erinnerung.

Der Verstorbene hat sich durch 
sein Wirken bleibende Verdienste 
erworben. Mit aufrichtigem Dank 
und großer Wertschätzung neh-
men wir Abschied von ihm. Wir 
werden ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren. Unser Mitgefühl gilt 
in diesen Tagen der Trauer seiner 
Familie.

Für die Gemeinde und den Ge-
meinderat

Benjamin Mors
Bürgermeister
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Es ist etwas Besonderes, so nah am Leben 
und an existenziellen Momenten anderer 
Menschen sein zu dürfen und sein Bestes 
dazu beizutragen, damit sich Menschen 
gut verabschieden können.
 
Die Gemeinde Steißlingen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Bestattungen auf dem Friedhof
 

einen oder mehrere Sargträger.
 
Die Tätigkeit wird im Team ausge-
führt. Die Bezahlung erfolgt pau-
schal mit 40,00 € pro Bestattung und 
auf geringfügiger Basis.
 
Möchten Sie in diesem interessanten 
Minijob arbeiten und sind zudem 
unter der Woche zeitlich flexibel, dann 
melden Sie sich gerne telefonisch bei 
Veronika Korherr, Tel: 07738/9293-12, 
Rathaus/Personalamt.

Gut vorbereitet 
– Private Notfallvorsor-
ge Teil 5
Wichtige Dokumente und die 
persönliche Notfallmappe
Nachdem wir uns zuletzt mit dem Thema 
„Kommunikation und Information im Kri-
senfall“ beschäftigt haben, geht es dieses 
Mal um einen Aspekt, der oft unterschätzt 
wird: Wichtige Dokumente und die per-
sönliche Notfallmappe.
 
Im Ernstfall – sei es ein länger andau-
ernder Stromausfall, ein medizinischer 
Notfall oder eine Evakuierung – kann es 
entscheidend sein, schnell auf wesentli-
che Unterlagen zugreifen zu können. Eine 
gut vorbereitete Notfallmappe erleichtert 
Entscheidungen, unterstützt Helferinnen 
und Helfer und spart wertvolle Zeit.
 
Was gehört in eine Notfallmappe?
Die Notfallmappe sollte an einem festen, 
leicht zugänglichen Ort aufbewahrt wer-
den – idealerweise in einem wasserdich-
ten Umschlag oder Ordner. Sie kann Fol-
gendes enthalten:
 
1. Persönliche Unterlagen
• Personalausweis, Reisepass, Führer-

schein (Kopie ausreichend)
• Geburts-, Heirats- oder Adoptionsur-

kunden (Kopie)
• Kontaktdaten von Angehörigen, Ärz-

ten, Betreuern

IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Steißlingen
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Steißlingen erstrahlt wieder in der Adventszeit
Mit Beginn der Adventszeit zeigt sich Steißlingen erneut von seiner festlichsten 
Seite: Wieder schmücken zahlreiche wunderschöne Weihnachtsbäume das Orts-
bild – unter anderem vor dem Rathaus, beim Bürgerhaus, in der Schule sowie in 
der Torkel.

Darüber hinaus steht uns auch dieses Jahr reichlich Tannenreisig für weitere Deko-
rationen zur Verfügung.
 
Die großzügigen Spenderinnen und Spender sind:
• Familie Kiefer, Haydnstraße
• Familie Hegnauer, Im Städtle
• Familie Krummel, Singener Straße
• Klaus Schärli, Am Geißbühl

Das Team des Bauhofs war schon fleißig: Anfang dieser Woche wurde der Weih-
nachtsbaum vor dem Rathaus aufgestellt, und auch die restlichen Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren. 

Zum ersten Advent werden außerdem wieder über 40 Weihnachtssterne an Stra-
ßenlaternen im gesamten Ort montiert und zum Strahlen gebracht.
 
Ein herzliches Dankeschön allen Spenderinnen und Spendern sowie Bürger- 
innen und Bürgern, die mit ihren Dekorationen dazu beitragen, dass Steiß-
lingen erneut im stimmungsvollen Adventslicht erstrahlt.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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2. Medizinische Informationen
• Medikamentenliste
• Allergien und Unverträglichkeiten
• Impfstatus
• Patientenverfügung und Vorsorgevoll-

macht
• Krankenkassenkarte (Kopie)

3. Finanzielle und rechtliche Dokumente
• Versicherungsverträge
• Bankdaten und Notfallzugänge (keine 

PIN – nur Hinweise!)
• Miet- oder Kaufverträge
• wichtigste Unterlagen zu Haus, Woh-

nung oder Fahrzeugen

4. Technische und organisatorische In-
formationen
• Notfallkontakte in der Nachbarschaft
• Pläne oder Beschreibungen für Heizsys-

teme, Strom oder Wasser
• Hinweise zur Haustierbetreuung

Die Notfallmappe sollte geschützt, aber 
dennoch schnell greifbar sein – beispiels-
weise in einem verschließbaren Doku-
mentenordner oder einer kleinen feuer- 
und wassergeschützten Box. Wichtig ist 
auch, dass mindestens eine Vertrauens-
person weiß, wo sich die Mappe befin-
det und im Ernstfall Zugriff hat.

Neben Papierunterlagen können wichti-
ge Dokumente zusätzlich als digitale Ko-
pien auf einem verschlüsselten USB-Stick 
abgelegt werden. Dieser sollte getrennt 
vom Computer, aber ebenfalls gut zu-
gänglich aufbewahrt werden.
 
Praktische Hinweise
• Dokumente einmal jährlich prüfen und 

aktualisieren
• Kopien ausreichend, Originale nur 

wenn notwendig
• für den Notfallrucksack eine Mini-Version 

der wichtigsten Unterlagen bereitlegen
• Angehörige einbeziehen, damit alle Be-

scheid wissen

Gut sortierte Unterlagen erleichtern im 
Ernstfall vieles: Behördenwege, medizi-
nische Versorgung oder die Organisation 
des Alltags. 

In der nächsten Ausgabe widmen wir uns 
dem Thema „Notgepäck und Evakuie-
rung“ – was Sie im Fall der Fälle in weni-
gen Minuten griffbereit haben sollten.

Weitere Informationen und Vorlagen fin-
den Sie beim Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) unter www.bbk.bund.de.
Kürzlich hat das BBK eine Broschüre mit 
dem Titel „Vorsorgen für Krisen und 
Katastrophen“ veröffentlicht, die die Be-
völkerung bei der eigenverantwortlichen 
Vorbereitung auf mögliche Krisen und 
Katastrophen unterstützen soll. Diese 
Broschüre finden Sie auch auf www.
steisslingen.de/aktuelle-meldungen 
zum Download.

Cover der neuen Broschüre des BBK 

Fahnen noch bis 30. 
November bestellen
Vom 30. Januar bis 1. Februar 2026 wird 
Steißlingen zum Narrennest. Damit das 
Dorf festlich geschmückt ist, bietet die 
Storchenzunft eigene 80 x 80 cm-Fahnen 
für 10,00 Euro an.

Bestellmöglichkeiten:
Bei Sandra Bichsel per Zetteleinwurf (Ra-
dolfzeller Straße 11), telefonisch/Whats-
App unter 01514 1309462 (ab 17:00 Uhr) 
oder per E-Mail an narrentage@storchen-
zunft-steisslingen.de.

Bitte Name, Adresse, Telefonnummer und 
Stückzahl angeben. 

Ausgabe gegen Barzahlung.
 
Ein Beschwerungsstock ist selbst zu be-
sorgen. 

Aufhäng-Ideen gibt es auf der Homepage 
der Storchenzunft: 
www.storchenzunft-steisslingen.de.

Nächste Energiebera-
tung im Rathaus am 
10. Dezember
Weniger Energie verbrauchen, Ressour-
cen optimal nutzen, das Klima schützen: 
Auch im Eigenheim lässt sich viel Energie 
sparen. 

Je nach Gebäude ergeben sich unter-
schiedliche Möglichkeiten und Einspar-
potenziale. Wenn z. B. eine Sanierung 
oder ein Heizungstausch ansteht, kann 
eine Beratung inkl. Hinweis auf Förder-
mittel eine hilfreiche Unterstützung sein. 

Eine Starthilfe für die persönliche Energie-
wende ist die kostenlose Erstberatung im 
Rathaus in Steißlingen.

Der nächste Beratungstermin ist für Mitt-
woch, 10. Dezember von 14:15 - 17:15 
Uhr angesetzt. Dieses kostenlose Ange-
bot der Energieagentur Kreis Konstanz 
gGmbH zeigt anbieterunabhängig und 
individuell, wie mit welchen Maßnahmen 
und mit welchen Verhaltensänderungen 
gezielt Energie eingespart werden kann, 
ohne auf den gewohnten Komfort ver-
zichten zu müssen.
 
Terminanmeldung bei der Energieagen-
tur Kreis Konstanz, per Mail an info@
ea-kn.de bzw. telefonisch unter 07732-
939 1234 (Mo - Fr 08:30 - 11:30 Uhr).

Musikschule der  
Gemeinde Steißlingen

Die Musikschule Steißlingen lädt am 
Samstag, 06. Dezember um 13:00 Uhr 
zu einem besonderen Adventskonzert in 
die katholische Kirche St. Remigius ein.

In diesem musikalischen Jahresabschluss 
präsentieren sich Schülerinnen und Schü-
ler aller Ausbildungsstufen: Von der Musi-
kalischen Früherziehung über die Grund-
ausbildung an der Blockflöte bis hin zu 
Beiträgen aus sämtlichen Fachbereichen 
der Musikschule.

Das Programm zeigt die ganze Vielfalt 
des musikalischen Lernens in Steißlingen 
– vom ersten gemeinsamen Musizieren 
bis zu eindrucksvollen Darbietungen fort-
geschrittener Ensembles und Solistinnen 
und Solisten. 

Die abwechslungsreichen Beiträge stim-
men zugleich auf den Weihnachtsmarkt 
ein, der ab 14:00 Uhr öffnet.
 
Die Musikschule freut sich auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher und 
wünscht allen eine stimmungsvolle Ad-
ventszeit.
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Welt-Raum  
Schulstr. 11
Der Raum für Menschen aus aller Welt

Sie möchten gerne einmal eine Veran-
staltung im Welt-Raum besuchen?
Kommen Sie vorbei! 
 
Donnerstag, 27. November 
„Handarbeiten“
von 14:30 Uhr – 17:00 Uhr
Ein Angebot für alle Steißlingerinnen 
und Steißlinger

 
Wer hat Lust, in fröhlicher Runde zu stri-
cken, häkeln, sticken oder nähen? Einfach 
die eigenen Handarbeitsutensilien mit-
bringen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und das Angebot ist kostenlos.

Bei Fragen steht Ihnen Sabine Togny 
gerne vorab zur Verfügung, 
Tel.: 07738/1477.
Nächstes Treffen: 11. Dezember von 
14:30 Uhr - 17:00 Uhr im Welt-Raum.
 
Montag, 01. Dezember
„Wir sprechen deutsch“
von 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 
Vorschau:
Sonntag, 07. Dezember
„Spielenachmittag“
von 14:00 Uhr – ca. 17:00 Uhr
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sowie 
neue Spiele sind immer willkommen.
 
Montag, 08. Dezember
„Frauenfrühstück“
von 09:00 Uhr – 11:00 Uhr

Seniorentreff

Eingeladen sind alle Senior*innen ab 60 
Jahren und sonstige interessierte Bür-
ger*innen. Unsere Veranstaltungen fin-
den 14-tägig am Donnerstagnachmit-
tag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr statt 
und werden immer rechtzeitig im Steiß-
lingen aktuell angekündigt.

Neben Kaffee und Kuchen und sonstigen 
Getränken runden unterhaltsame Ge-
spräche und ein buntes Programm die 
Nachmittage ab.

Vorschau: 04.12.2025 
Besinnlicher Adventsnachmittag mit 
Nikolausbesuch
 
Mittwoch-Seniorengymnastik
Die Seniorengymnastik "Fit-in-den-
Tag" findet wöchentlich jeden Mittwoch 
von 09.30 Uhr - 10.30 Uhr ebenfalls in 
der Begegnungsstätte statt. Wir bewegen 
uns nach Musik überwiegend im Sitzen 
auf dem Stuhl und je nach Können auch 
im Stehen hinter dem Stuhl. Bequeme 
Kleidung ist von Vorteil.

Kleiderladen des 
DRK Steißlingen- 
Orsingen
Öffnungszeiten: Do von 9 bis 11 Uhr & 16 bis 18 Uhr

Gebrauchte Kleidung und Spiele im 
Angebot  
Wir sind dankbar, dass uns gut erhaltene, 
saubere und weiter tragbare Kleidung 
gebracht wird, die wir in unserem Laden 
anbieten können. Verschmutzte und ab-
getragene Kleidung sollten allerdings 
über die aufgestellten Container entsorgt 
werden. 

Suchen Sie zum Nikolaus oder zu Weih-
nachten noch ein Geschenk? Wir haben 
u. a. eine große Auswahl an Spielen für 
Groß und Klein im Angebot. Schauen Sie 
einfach mal vorbei.

KINDERGÄRTEN
& SCHULE

Gemeinschaftsschule

Mit Herz und Engagement: Großer 
Erfolg beim Weihnachtspäckchen-
konvoi an der GMS Steißlingen
Kurz vor Beginn der Adventszeit herrschte 
an der Gemeinschaftsschule Steißlingen 
große Freude: 330 liebevoll gepackte 
Weihnachtspäckchen kamen in diesem 
Jahr zusammen – ein neuer Rekord, der 
den Vorjahreswert deutlich übertrifft.

Die Aktion wurde durch die SMV organi-
siert und fand im Rahmen des deutsch-
landweiten Projekts „Weihnachtspäck-
chenkonvoi – Kinder helfen Kindern“ 
statt. Ziel der Initiative ist es, bedürftigen 
Kindern in ländlichen und entlegenen Re-
gionen Osteuropas zu Weihnachten eine 
kleine Freude zu bereiten. Die Päckchen 
aus Steißlingen gehen an Kinder in Alba-
nien, Bulgarien, Moldawien, Rumänien 
und der Ukraine.

Mit großem Engagement beteiligten sich 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und 
Eltern. Gemeinsam sammelten, packten 
und dekorierten sie die Päckchen, die 
Spielsachen, Schulmaterial, Hygienear-
tikel und liebevolle Weihnachtsgrüße 
enthalten. „Es ist schön zu sehen, wie viel 
Herzblut unsere Schülerinnen und Schü-
ler in die Aktion stecken“, betonten die 
Verbindungslehrkräfte. „Jedes einzelne 
Paket steht für Mitgefühl, Zusammenhalt 
und den Wunsch, anderen Kindern eine 
Freude zu machen.“
 
Die Gemeinschaftsschule Steißlingen be-
dankt sich herzlich bei allen Beteiligten, 
die durch ihren Einsatz zum großartigen 
Ergebnis beigetragen haben. Nun treten 
die Päckchen ihre Reise an – und bringen 
ein Stück Weihnachtsfreude dorthin, wo 
sie besonders gebraucht wird.

GMS Steißlingen - Das gruseligste 
Internat der Welt?
Wohl eher kaum! Aber Nightmore ist es 
definitv.

Das erfuhren die Klassen 4 der GMS Steiß-
lingen in den ersten beiden Kapiteln 
des Kinderromans “Nightmore - Das 
gruseligste Internat der Welt” von Va-
nessa Walder. Wie gefesselt waren alle 
Schülerinnen und Schüler von der span-
nenden Fantasiegeschichte der Spiegel 
Bestsellerautorin, die am 12. November 
zu uns an die Gemeinschaftsschule kam. 
Sie las selbst aus ihrem Roman vor und er-
zählte aus ihrem Leben als Autorin. Unse-
re Schüler*innen stellten tolle Fragen und 
interessierten sich sehr für das Leben und 
die Geschichten von Vanessa Walder. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei Gabriele 
Wingbermühle von der Bücherei Steißlin-
gen, die Vanessa Walder eingeladen hat.
Es war uns wirklich eine Ehre, diese tolle 
Autorin an unserer Schule begrüßen zu 
dürfen.
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UNSERE VEREINE 
INFORMIEREN

Seeblickhalle geschlossen
29.11.2025 Seniorennachmittag der Gemeinde
Der Aufbau startet am Freitagmorgen, 28.11.2025. 
Die Halle ist an diesem Tag nicht nutzbar. 

Der Abbau findet am Montagmorgen, 01.12.2025 statt.

TuS

Abt. Handball

TuS-Handball-Wochenende: Volle Halle, volle Spannung im Mindlestal
Nach einer kurzen Verschnaufpause kehrt am kommenden Wochenende wieder Leben 
in die Mindlestalhalle zurück – und das mit einem prall gefüllten Spielplan! Sowohl am 
Samstag als auch am Sonntag erwartet die TuS-Fans ein echtes Handball-Feuerwerk mit 
zahlreichen Highlights.

Am Samstag ab 14:00 Uhr starten die Regionalliga-Partien mit der C-Jugend und bieten 
den perfekten Auftakt für ein intensives Handball-Wochenende. Im Anschluss greifen 
unsere Aktiven ins Geschehen ein – mit besonders anspruchsvollen Aufgaben. 

Die Damen 1 und Herren 1 stehen dabei im Fokus: Beide Teams brauchen die 
Heim-Punkte und treffen auf starke Gegner. Heimvorteil nutzen und Kampfgeist zeigen 
lautet die Devise!

Auch der Sonntag hat es in sich: Am Nachmittag stehen die Damen 2 und Herren 3 auf 
dem Feld und wollen mit Einsatz und Teamgeist überzeugen. 

Parallel dazu reisen unsere beiden Mädchen-Bundesligisten zu ihren Auswärtsspielen – 
lange Wege, große Herausforderungen, aber auch große Chancen.
 

Samstag, 29.11.2025

w. B-Jugend 2 BOL 10:30 Uhr TuS Steißlingen HSG Baar

männl. B-Jugend BOL 12:15 Uhr TuS Steißlingen HSG Baar

weibl. C-Jugend RL BW 14:00 Uhr TuS Steißlingen HSG Winzingen-W.-D.

Weibl. B-Jugend BULI 14:00 Uhr HC Erlangen TuS Steißlingen

Herren 2 LL 16:00 Uhr TuS Steißlingen 2 HSG Baar

Damen 3 BOL 17:45 Uhr TV Meßkirch TuS Steißlingen 3

Damen 1 RL BW 18:00 Uhr TuS Steißlingen TSV Bönnigheim

Herren 1 RL BW 20:00 Uhr TuS Steißlingen HSG Ostfildern

Sonntag, 30.11.2025

weibl. D-Jugend BOL 11:00 Uhr TuS Steißlingen HSG Baar

w. C-Jugend 2 BOL 12:30 Uhr TuS Steißlingen HSG Baar

männl. A-Jugend BL 14:15 Uhr TuS Steißlingen HSG Rottweil

Damen 2 VL 16:00 Uhr TuS Steißlingen 2 HSG Baar

weibl. A-Jugend BULI 17:00 Uhr HSG Bensheim/A. TuS Steißlingen

Herren 3 BOL 18:00 Uhr TuS Steißlingen 3 HSG Baar 2

!
Abt. Turnen

Pilates & More
Ganzheitliches Körpertraining für tieflie-
gende Muskelgruppen, die für eine korrek-
te und gesunde Körperhaltung sorgen.
Das Training umfasst Kraftübungen, Stret-
ching, Mobilisation, Balance, leichtes Kar-
dio und bewusste Atmung.
10 x Montag ab 15.12.25 
von 8.00 – 9.00 Uhr

Pilates for Seniors 60+
Das Workout konzentriert sich auf geziel-
te Übungen, die sanft sind aber transfor-
mative Ergebnisse und Erfolge liefern, 
ohne die Gelenke übermäßig zu belasten 
und sorgt für eine gute Koordination.
Mit zunehmendem Alter neigen viele 
Menschen dazu, Muskelmasse zu verlie-
ren, was zu Schwäche und Funktionsver-
lust führen kann. Pilates ist eine effektive 
Methode, die Muskulatur zu kräftigen
10 x Montag ab 15.12.25 
von 9.00 – 10.00 Uhr

Carmen Lochmann, Pilatestrainerin
Spiegelsaal/Mindlestal
Kosten: TuS-Mitglieder: 50,00 Euro
Nicht TuS-Mitglieder: 75,00 Euro

Anmeldung: kurse@tus-steisslingen.de
Anmeldeschluss: 06.12.25
Überweisung erst nach schriftlicher 
Teilnahmebestätigung. Bezahlung vor 
Kursbeginn. Bei Überbelegung findet 
eine Auslosung statt!

Bei Krankheit, usw. ist eine Erstattung 
der Kosten oder Verschiebung in andere 
Kurse generell nicht möglich!

Abt. WBSL

Weihnachtsstammtisch
Am Mittwoch, 03. Dezember 2025 
ab 20:00 Uhr findet unser Weihnachts-
stammtisch im TuS-Clubheim statt - ein 
besinnlicher Jahresabschluss in der Vor-
weihnachtszeit. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen.

Fußballclub

Ehrung für langjähriges Engage-
ment: Drei Mitglieder des FC Steiß-
lingen ausgezeichnet
Am Ehrentag des südbadischen Fußball-
verbandes in Singen wurden drei ver-
diente Mitglieder des FC Steißlingen für 
ihr langjähriges Engagement geehrt. Die 
Ehrungen wurden in Anwesenheit des 
Präsidenten des Südbadischen Fußball-
verbandes Dr. Reinhold Brand vorgenom-
men. Bundestagsabgeordneter Volker 
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Mayer-Lay aus Überlingen würdigte in 
seiner Laudatio das besondere Wirken 
der Geehrten.

v.l.: Florian Liebegott, Stephan Damisch, 
Egon Maier

Egon Maier erhielt die Verbandsehrenur-
kunde für seine 20-jährige Tätigkeit als Li-
nienrichter und seinen Einsatz als Jugend-
trainer. Florian Liebegott wurde mit der 
Verbandsehrennadel für mehr als zehn 
Jahre Vorstandsarbeit ausgezeichnet – 
zunächst als Spielausschussvorsitzender, 
seit drei Jahren als 2. Vorsitzender des 
FC. Stephan Damisch erhielt die Goldene 
Verbandsehrennadel für über 20 Jahre 
Vorstandstätigkeit, davon von 2003 bis 
2014 als 2. Vorsitzender des FC Welschin-
gen-Binningen und seit 2014 als Präsident 
des FC Steißlingen. Darüber hinaus war er 
als Jugendtrainer im Württembergischen 
Verbandsgebiet sowie in Welschingen 
und Steißlingen tätig.

Der FC Steißlingen gratuliert herzlich und 
dankt für das jahrelange Engagement!

TERMINE:
Sa., 29.11. 12:00 Uhr
B-Junioren Bezirksliga
SG Mühlhausen : JFV Singen 2
Sa., 29.11. 13:00 Uhr
C-Junioren Bezirksliga
SG Steißlingen : SG F.A.L.
So., 30.11. 15:00 Uhr
SG Dettingen-Dingelsdorf : SG Volkerts-
hausen
 
Grashüpfer
06.12.2025 um 10:00 Uhr 
20.12.2025 um 10:00 Uhr

Bitte beachten: 
An beiden Terminen findet das Training in 
der Seeblickhalle statt.

Sportschützenverein

Adventskaffee am 1. Advent:
Sonntag, 30.11.2025, 15:00 Uhr
Anmeldung im Schützenhaus oder unter 
schriftfuehrer@schuetzen-steisslingen.de
 
Informationen zu den Trainingszeiten 
sowie weitere Informationen gibt es auf 
unserer Webseite: 
www.schuetzen-steisslingen.de.

Hegau Symphonixx

Für das neue Jahr 2026 haben wir uns 
zusammen mit dem Kammerchor "Lumi-
nosa" der Freien Waldorfschule Wahlwies 
ein großes Projekt vorgenommen:

"Die Schöpfung" von Joseph Haydn, 
mit ca. 40 Musiker*innen und ca. 80 Sän-
ger*innen, einschließlich dem Kinderchor.
 
Aufführungsorte: 
31.01.2026, St. Meinrad, Radolfzell 
07.02.2026, St. Gebhard, Konstanz
 
Für Spenden und Sponsoring/Kontakt:
jonathan.langmair@ekkharthof.ch oder 
monika@baum-gart.eu

Kunst- und  
Kulturkreis

Kreativität braucht keine Perfektion,
sondern nur – Spaß und Herz
Der Kunst und Kulturkreis veranstaltet am 
Samstag, 29. November von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr einen Kreativ-Workshop 
im Kunstraum in der Lange Straße 37, 
hier in Steißlingen.
Gemalt wird mit Acrylfarben auf Lein-
wand oder andere Malgründe. Dazu 
laden wir herzlich ein. Der Unkostenbei-
trag mit Material beträgt 12,- €

Anmeldung bitte bis 
Freitag, 28. November
Telefon: 07738 5318 oder 0160 9955 4234
e-mail: fanni@drehmich.de oder 
wohriska.christa@gmail.com

Deutsch- 
Französischer Club

Zahlreiche Mitglieder verbrachten einen 
geselligen Abend beim traditionellen 
„65+“ Treffen am Freitagabend im Gast-
haus Schinderhannes.

Es war ein harmonischer Abend, der be-
stimmt auch weiterhin gerne angenom-
men wird.

Kath. Frauen- 
gemeinschaft

Adventsfeier
Zur Adventsfeier der kath. Frauengemein-
schaft (kfd) am Dienstag, 02. Dezember 
2025, 15:00 Uhr sind alle Frauen von jung 
bis alt ganz herzlich in den Saal des Re-
migiushauses eingeladen. Natürlich sind 
auch Nichtmitglieder willkommen.
 
Fern von Hektik, Stress und Kommerz 
wollen wir uns mit Liedern und Texten auf 
die Adventszeit besinnen.

Und für alle, die beim 125-jährigen Ju-
biläum abends nicht dabei sein konn-
ten: Wir haben den Bilderrückblick um 
die Bilder vom Festabend ergänzt und 
lassen die Erinnerungen noch einmal 
aufleben.
 
Gerne dürfen für den gemütlichen Teil 
mit Tee und Gebäck wieder „Versucherle“ 
aus der Weihnachtsbäckerei mitgebracht 
werden. Wir bedanken uns im Voraus und 
freuen uns auf einen schönen Nachmit-
tag mit Euch/Ihnen.

Verband Wohneigentum

Bitte melden Sie uns Änderungen Ihrer 
Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnum-
mer, Bankverbindung, Familienstand, etc. 
damit wir Sie, unsere Mitglieder, immer 
erreichen und informieren können.  
 
Lust zum Mitmachen? Wir planen ge-
rade den Vortrag mit Sven Görltiz am 
Montag, 26.01.2026 im Schützenhaus. 
Wer Lust am Organisieren, Vorbereiten 
vom Fahrdienst oder fotografieren hat, 
darf sich gerne unter sg.steisslingen@ver-
band-wohneigentum.de melden.
 
Von der Gartenberatung
Wann darf ich Gehölze schneiden? Ende 
der Schonzeit! Um nistende Tiere zu schüt-
zen, gilt alljährlich vom 1. März bis zum 30. 
September eine gesetzliche Schonzeit im 
Garten. Ein Radikalschnitt von Hecken 
und Sträuchern ist nun wieder erlaubt. 
Lesen Sie dazu mehr unter https://www.
gartenberatung.de/on235749#

Im Detail verbietet das Gesetz einen Radikal-
schnitt während der Schonzeit.    
Foto: © Heinz Naumann
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Vom Bundesverband 
Kennen Sie unsere drei kostenlosen 
Newsletter? Informationen zu Verbrau-
cherthemen rund um Haus, Wohnung 
und Garten und zur Wohnungpolitik. 
Hier können Sie sich anmelden: https://
www.verband-wohneigentum.de/bv/
on230501
 
Kontakt: Petra Oßwald, Silcherstr. 11, 
78256 Steißlingen, Tel: 07738-5321 (AB) 
sg.steisslingen@verband-wohneigen-
tum.de 
Internet: www.verband-wohneigentum.
de/sg-steisslingen 

Gewerbeverein

Eine Gewerbeschau bietet Unternehmen 
die Chance, sich sichtbar zu machen, 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
und die regionale Wirtschaft zu stärken. 
Gleichzeitig entsteht für die Bevölkerung 
ein guter Überblick darüber, welche An-
gebote und Leistungen es vor Ort gibt. 

Aus diesen Gründen hat der Gewerbever-
ein Steißlingen die Planung für eine Ge-
werbeschau im Jahr 2026 gestartet.

Die Veranstaltung soll Ende April 2026 im 
Gewerbegebiet „Vor Eichen“ in der Daim-
ler-Straße stattfinden. Am 19.11.2025 hat 
der Gewerbeverein zu einer Informati-
onsrunde in die Räumlichkeiten bei Team 
Place eingeladen. Teilnehmen konnten 
alle Unternehmerinnen und Unterneh-
mer aus Steißlingen.

Ziel des Abends war es, das erste Konzept 
vorzustellen, Ideen der Betriebe aufzu-
nehmen und das grundsätzliche Interes-
se an einer Gewerbeschau abzufragen. 
Bürgermeister Mors vertrat die Gemeinde 
und betonte, wie wichtig eine solche Ver-
anstaltung für den Standort Steißlingen 
ist. Zudem sicherte er die Unterstützung 
der Gemeindeverwaltung zu.

Mehr als 30 Firmen waren anwesend und 
zeigten großes Interesse. Der Gewerbe-
verein wertet den Termin daher als klaren 
Erfolg.

Als nächster Schritt wird bald ein detail-
lierter Fragebogen an die Unternehmen 
verschickt, um weitere Informationen 
und Wünsche einzuholen. 

Der Gewerbeverein freut sich bereits jetzt 
auf eine gelungene Gewerbeschau im 
Jahr 2026.

Spielgruppe

Wir treffen uns jeden Dienstag von 9:30 
Uhr bis 10:30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus zum gemeinsamen Spielen, 
Lachen, Toben, Welt entdecken. Alle Kin-
der bis ca. 3 Jahre sind mit ihren Begleit-
personen herzlich willkommen.
 
Bei weiteren Fragen dürft ihr euch gerne 
bei Sandra (015126242076) oder bei Franci 
(0176 84194862) melden. Wir freuen uns 
auf euch!

PARTEIEN

CDU

Mitgliederversammlung 2025
Der CDU-Ortsverband lud am Montag, 17. 
November, alle Mitglieder sowie Unter-
stützer zur turnusgemäßen Mitglieder-
versammlung ein. Im TuS-Clubheim be-
grüßte der Vorsitzende, Reinhard Racke, 
die Anwesenden und berichtete über die 
vielfältigen Aktivitäten des Ortsverbands.
 
Seit 2023 waren dies Veranstaltungen 
zu Europa- und Kommunalwahlen 2024 
sowie der Bundestagswahl 2025. 

So konnten im Gemeinderat, trotz zweier 
nicht mehr kandidierender CDU-Gemein-
deräte, insgesamt sechs Sitze mit Stim-
menzuwachs behauptet werden. Sowohl 
2024 als auch 2025 wurden die belieb-
ten Sommerfeste mit den Mitgliedern 
durchgeführt. Zudem fand eine Kreis-
versammlung in Steißlingen statt sowie, 
gemeinsam mit dem CDU-Ortsverband 
Volkertshausen, ein Vorstellungstermin 
der CDU-Kandidaten für die Nominierung 
im Landtagswahlkreis Singen.

Der CDU-Ortsverband freut sich, auch in 
dieser Mitgliederversammlung wieder 
fünf Jubilare für die langjährige Mitglied-
schaft in der CDU Deutschlands auszeich-
nen zu dürfen. 

Anwesend waren die verdienten Mitglie-
der Hugo Maier (25 Jahre Mitgliedschaft) 
und Werner Mayer (50 Jahre Mitglied-
schaft). Beide sind als CDU-Motoren be-
kannt. 

Sie waren unter anderem mehrfach Stim-
menkönige bei Kommunalwahlen und 
langjährige Fraktionsvorsitzende, zudem 
war Werner Mayer stellvertretender Vor-
sitzender im Ortsverband.

Foto: Stefan Greif 

Das Jahr 2026 wird für den Ortsverband 
im Zeichen der Landtagswahl stehen. Es 
sind bereits verschiedene Aktivitäten mit 
dem Kandidaten der CDU im Wahlkreis 
Singen – Christoph Stetter – geplant. Im 
Anschluss hoffen wir, wieder einen Fokus 
auf die Politik vor Ort legen zu können. 
Hierzu wollen wir auch Vorträge oder 
Stammtische als Möglichkeiten zur Dis-
kussion anbieten.
 
Weitere Bilder zur Veranstaltung, Infor-
mationen und Berichte finden Sie unter 
www.cdu-steisslingen.de.

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen

Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262,
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) 
ist zu den gewohnten Bürozeiten (Di, Do, Fr 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt.
Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter
Tel. 0170 384 2032
werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de
Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Familiengottesdienst 
Am 1. Advent, 30.11., um 10:30 Uhr feiern 
wir die Eucharistie in St. Remigius Steißlin-
gen. Wir wollen den roten Teppich für die 
Ankunft unseres Königs ausbreiten. Im 
Anschluss wird noch Punsch und Gebäck 
auf dem Kirchplatz angeboten.

Verteilung Weihnachtsbriefe
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen 
Weihnachtsbrief der Pfarrgemeinde. Diese 
werden am Dienstag, 02.12. um  9:45 Uhr 
nach der Hl . Messe im Remigiushaus an 
die Austrägerinnen/Austräger verteilt.
 
Weitere Infos
zu Gottesdiensten und Veranstaltungen 
finden Sie im Pfarrblatt
oder auf www.kath-hegau-mitte.de

Gottesdienste:
Regelmäßiges Rosenkranzgebet:
Sonntag bis Donnerstag 18:15 Uhr 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Donnerstag, 27.11.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 28.11.
15:00 Uhr   Eucharistische Anbetung für 

den Frieden, für die Familien 
und für den Schutz der Kin-
der und Jugendlichen

Samstag, 29.11.
18:30 Uhr   Eucharistiefeier gestaltet 

durch die Gruppe „Silber-
steif“ in Volkertshausen

Sonntag, 30.11., 1. Adventssonntag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Friedingen
10:30 Uhr   Eucharistiefeier als Familien-

gottesdienste in Steißlingen

Dienstag, 02.12.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 04.12.
19:00 Uhr   Eucharistiefeier als Rorate-

messe - mit anschließender 
eucharistischer Anbetung 
bis 24:00 Uhr

Freitag, 05.12.
15:00 Uhr   Eucharistische Anbetung für 

den Frieden, für die Familien 
und für den Schutz der Kin-
der und Jugendlichen

Samstag, 06.12.
18:00 Uhr   Beichtgelegenheit - Sak-

rament der Versöhnung in 
Friedingen

18:30 Uhr   Eucharistiefeier als Rorate- 
messe in Friedingen

Sonntag, 07.12., 2. Adventssonntag
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Beuren
10:30 Uhr   Eucharistiefeier mit dem 

Zitherclub in Schlatt
10:30 Uhr   Wort-Gottes-Feier in Steiß-

lingen
10:30 Uhr   Eucharistiefeier als Entde-

ckergottesdienst in Volkerts-
hausen

10:30 Uhr   Kinderkirche in Volkertshau-
sen

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
erreichbar unter Tel: 07738 / 9396153 oder 
015140446115 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de

Gemeinschaftsbüro 
Tuttlinger Str. 2, 78333 Stockach
Tel.: 07771/2641
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Nicole Brunner 
Mo., Mi. & Do.: 
09:30 bis 12:30 Uhr
Homepage: nw-vom-see.de
Folgt uns auf Instagram: 
Pfarrerin_vorm_See  

Donnerstag, 27. November 
18:00 Uhr Chorprobe Extraklang, Gemein-
dehaus Steißlingen
19:00 Uhr Lichtgedanken im Advent, Me-
lanchthonkirche Stockach
Gemeindepädagogin Heike Heckmann

Freitag, 28. November
15:30 Uhr Erste Krippenspielprobe, Ge-
meindehaus Steißlingen

Sonntag, 30. November - 1. Advent
Wahlsonntag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Chor „Extra-
klang“, Friedenskirche Steißlingen
Pfarrerin Martina Stockburger & Organis-
tin Nadine Muth
Kirchenkaff ee
10:00 Uhr Kinder- und Käfergottesdienst, 
Gemeindehaus Steißlingen
Team
10:30 Uhr Wahlversammlung
Abschluss: Pizza-Essen

Montag, 01. Dezember 
18:30 Uhr Feierabend im Advent, Frie-
denskirche Steißlingen

Dienstag, 02. Dezember 
09:30 Uhr Spielgruppe, Gemeindehaus 
Steißlingen
18:30 Uhr Feierabend im Advent, Frie-
denskirche Steißlingen

Mittwoch, 03. Dezember 
15:00 Uhr + 16:30 Uhr Konfi -Unterricht, 
Gemeindesaal Stockach
18:30 Uhr Feierabend im Advent, Frie-
denskirche Steißlingen

Donnerstag, 04. Dezember
18:00 Uhr Chorprobe Extraklang, Gemein-
dehaus Steißlingen

18:30 Uhr Feierabend im Advent, Frie-
denskirche Steißlingen
19:00 Uhr Teamer-Treff en, Jugendraum 
Stockach
19:00 Uhr Lichtgedanken im Advent, Me-
lanchthonkirche Stockach
Gemeindepädagogin Heike Heckmann

Freitag, 05. Dezember 
15:00 Uhr
Adventsfeier Besuchsdienstkreis Herzens-
zeit, Gemeindesaal Stockach
16:30 Uhr 2. Krippenspielprobe, Gemein-
dehaus Steißlingen
18:30 Uhr Feierabend im Advent, Frie-
denskirche Steißlingen

Samstag, 06. Dezember - Nikolaustag
14:30 Uhr Probe Regio-Singprojekt zum 
Advent, Christuskirche Ludwigshafen
Bezirkskantor Thomas Rink

Sonntag, 07. Dezember - 2. Advent
09:30 Uhr Probe Regio-Singprojekt zum 
Advent, Christuskirche Ludwigshafen
Bezirkskantor Thomas Rink
09:30 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
Steißlingen
Pfarrer Ulf Weber & Organist A.T. Hoff mann
10:45 Uhr Regio- Singgottesdienst, Chris-
tuskirche Ludwigshafen
Pfarrer Matthias Sehmsdorf, Bezirkskan-
tor Thomas Rink & Team

Advent in Ludwigshafen: 
Chorprojekt für alle
Die Evangelischen Kirchengemeinden 
Stockach, Ludwigshafen am See und 
Steißlingen-Langenstein laden zu einem 
besonderen musikalischen Adventswo-
chenende ein: Ein Chorprojekt für alle – 
ob jung oder alt, mit oder ohne Chorer-
fahrung.

Unter Leitung von Bezirkskantor Thomas 
Rink werden in der Christuskirche Lud-
wigshafen Advents- und Weihnachtslie-
der gesungen. Wer ein Instrument spielt, 
darf es gerne mitbringen – jede Klangfar-
be ist willkommen!

Termine:
• Probe: Samstag, 06. Dezember, 14:30 – 

21:00 Uhr (inkl. Imbiss)
• Gottesdienst: Sonntag, 7. Dezember, 

10:30 Uhr (Vorprobe: 09:30 Uhr)

Anmeldung bis 1. Dezember mit Stimm-
lage und ggf. Instrument an:
stockach@kbz.ekiba.de

Weitere Infos:
kantor@auferstehungsmusik.de

Ende des redaktionellen Teils

     
   

    
    

 

C H R I S T B A U M – C E N T E RC H R I S T B A U M – C E N T E R

 

 

„My eBlättle“ 

 

 

 



Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad

Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung
mit Pflegekassen  Tel.  0 7 4 6 1    1 7 1 3 4 5 7
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Beste regionale Qualität - guter Preis! Angebot vom 27.11. -  29.11.2025
Hackfleisch gemischt 1 kg 11,50 €
Freiland-Rinderbeinscheiben 100 g 1,79 €
Frischer Schweinehals 100 g 1,49 € 
Gerauchter Schinkenspeck am Stück 100 g 1,99 €

donnerstags ab 9 Uhr frische Blut- und Leberwürste 

Vielen Dank an Dodo und seine Frau vom Lamm für das Ausrichten  
unserer tollen Weihnachtsfeier mit tollem Service und sehr gutem Essen.

 Gebr. Rimmele, Schulstr. 8, Steißlingen, Tel. 07738 389

C H R I S T B A U M – C E N T E R
Freundliche Beratung, Service, Auswahl und Parkplätze

Verkauf ab 28.11.2025. - Schöne Bäume, frisch aus dem Odenwald
Qualität zum günstigen Preis. Mo.-Fr. 10-18 Uhr (KN 9-18 Uhr), Sa. 9-17 Uhr 

Radolfzell: Parkplatz Herzen bei Bora HotSpa Ressort, Hotelrestaurant Rubin
Singen: Industriegebiet, Fleischerei Färber, Gottlieb-Daimler-Str.6, nach Dachser

Konstanz: Max-Stromeyer-Str.176, Kemos Restaurant - Südkurier/Farbtex/Casa Mobile

C H R I S T B A U M – C E N T E RC H R I S T B A U M – C E N T E R

Grundstück für kleines Holzhaus gesucht 
Familie mit zwei Kindern sucht Baugrundstück in Ortsrandlage für kleines Häuschen mit 
Bezug zur Natur. Wir suchen in ländlichem Teilort zwischen Radolfzell und Überlingen. 
Gerne alles anbieten.  Tel. 0160 932 352 32

Für den Start in ein gewaltfreies Leben
sucht das Frauenhaus Singen 1-3-Zimmer- Wohnungen

für Frauen mit ihren Kindern.

Tel. 07731 31244  |  Frauenhaus-singen@t-online.de

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
Überraschen Sie Ihre Lieben mit 
netten Grußanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de

28.11. – 30.11.2025 von 10 – 17 Uhr
05.12. – 07.12.2025 von 10 – 17 Uhr
12.12. – 23.12.2025 von 10 – 17 Uhr



Sonntag, 1. Advent: Mittagstisch 
von 11.30-14.00 Uhr

mit Wild, Sonntagsbraten und mehr....

Dünneleabende bis zum 22.12. ...
Reservierung erbeten!

Gasthaus Kreuz  |  Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1  |  78256 Steißlingen/Wiechs  |  Tel. 07738 5713

E-Mail: info@kreuz-wiechs.de  |  www.kreuz-wiechs.de

Gasthaus Kreuz  |  Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1  |  78256 Steißlingen/Wiechs  |  Tel. 07738 5713

E-Mail: info@kreuz-wiechs.deinfo@kreuz-wiechs.de  |  www.kreuz-wiechs.de

Am Sonntag, ab 15.00 Uhr laden wir 
zum Adventskaffee ein.

1 Stück Himbeerkuchen und eine Tasse Kaffee für 4,50 Euro

Solange Vorrat reicht.

Auf Ihren Besuch freut sich

 Ihr Ochsen-Wirt 07738-7608

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen     Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen Bar!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$
$

$
$

$ $

Wir haben für Sie geöffnet:
Donnerstag, 27. November 2025 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 28. November 2025  von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 29. Novemver 2025  von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Bohlinger Straße 25
78224 Singen

NEU  Tel. +49 171 218 71 76



 

  
  

  

 







Donnerstag, 27. November
14:30 - 17:00 Uhr
Welt-Raum: Handarbeiten
16:00 - 18:00 Uhr
Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net

Freitag, 28. November
15:30 Uhr
Ev. Kirche Krippenspielprobe

Samstag, 29. November
ab 10:30 Uhr
TuS Handballspiele
14:00 Uhr
Seniorennachmittag Gemeinde
15:00 - 17:00 Uhr
KKS Kreativworkshop

Sonntag, 30. November
10:30 - 12:30 Uhr
Ev. Kirche Wahlversammlung
ab 11:00 Uhr
TuS Handballspiele
15:00 Uhr
SSV Adventskaff ee

Montag, 01. Dezember
12:00 Uhr 
Bürger für Bürger Mittagessen
15:00 - 17:00 Uhr
Welt-Raum Wir sprechen deutsch
17:00 - 19:00 Uhr
Bücherei geöff net

Dienstag, 02. Dezember
15:00 Uhr
kfd Adventsfeier

Mittwoch, 03. Dezember
12:00 Uhr
Bürger für Bürger Mittagessen
18:00 Uhr
Diabetes-Treff en einjähriges Jubiläum
20:00 Uhr
TuS WBSL Weihnachtsstammtisch

Donnerstag, 04. Dezember
09:00 - 11:00 Uhr
Kleiderladen geöff net
10:00 - 12:00 Uhr
Bücherei geöff net
14:30 - 17:00 Uhr
Seniorentreff 
16:00 - 18:00 Uhr
Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net

Freitag, 28. November
Biomüll

Mittwoch, 03. Dezember
Blaue Tonne
Problemmüll (16:00 - 18:00 Uhr)

Freitag, 12. Dezember
Biomüll

Montag, 15. Dezember
Gelber Sack

Mittwoch, 17. Dezember
Restmüll

WERTSTOFFHOF/ IM STÄDTLE 19

Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr
Wir bitten Sie, bei der Nutzung des Wertstoff -
hofes den Anweisungen der zuständigen 
Mitarbeiter zu folgen, um die geordneten 
Abläufe einhalten zu können. Es gilt die Ein-
bahnstraßenregelung. Außerdem bitten wie 
Sie, darauf zu achten, dass nur eine begrenz-
te Anzahl von Autos gleichzeitig ausgeladen 
werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Karto-
nagen, Metalle, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Nicht abgegeben werden 
kann sog. weiße Ware und Elektrogroßge-
räte. Für Windeln steht ein Extra-Container 
auf dem Wertstoff hof bereit. Annahme von 
Restmüll ist nicht möglich! Es kann nicht beim 
Ausladen geholfen werden. 

GRÜNABFALLANNAHMESTELLE: 
Mittwoch von 16:00 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr
Grünabfälle können auf dem Areal der alten 
Kläranlage abgegeben werden. Die Gehölze 
sollten einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Einfahrt nur über den Feld-
weg, rechts von der Baumschule Ammann, 
möglich. Anliefermenge nicht mehr als die 
Menge eines off enen PKW-Anhängers! Die 
Abladezeiten sollten so kurz wie möglich ge-
halten werden. Gabel, Besen, etc. bitte selbst 
mitbringen.

GELBER SACK
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoff -
hof oder im Rathausneubau. 

ABFALLSACK
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 6,50 € im Bürger Service, 
Rathausneubau während der regulären Öff -
nungszeiten. 

ALTGLASCONTAINER IM ORT
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

NOTRUFE 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Krankentransport 19222
Zahnärztl. 
Notdienstvermittlung 01801 116 116
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotrufzentrale 0761/19240
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten
nur für gesetzl. Versicherte unter: 0711/96589700
oder www.docdirekt.de
Krankenhaus Singen 07731/89-0
Krankenhaus Stockach 07771/803-0

TIERARZTNOTDIENST
Bitte erfragen Sie die Notdienste bei Ihrem Haus-
tierarzt (AB).

APOTHEKENNOTDIENST
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833
  
Samstag, 29. November
Deine Apotheke im Kaufl and Singen
Georg-Fischer-Str. 15, Tel.: 07731 - 82 76 57

Sonntag, 30. November
City-Apotheke Engen
Breitestr. 8, Tel.: 07733 - 9 70 33
  

WICHTIGE RUFNUMMERN
Notruf Wasserversorgung 0173/3238287
Notruf Stromversorgung 0800/8008996
Notruf Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 9396153
Nachbarschaftshilfe / Sozialdienst
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale
Einsatzleitung 0176/17612718
oder 07771/8759177
Sozialstation Bodensee e.V. 07771/93620
Pfl egeberatung Steißlingen 
Mo 14-16 Uhr 07771/936240
Horizont Hospiz- und 
Palliativzentrum 07731/96970-780
Helianthum Pfl egestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz)  0160/5187715 
  

GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus & Gemeindewerke
Mo-Fr 8:00-12:30 Uhr + Mi 14:00-18:00 Uhr
Zentrale Rathaus 9293-0
Zentrale Gemeindewerke 9293-94
Fax 9293-59
www.steisslingen.de, www.steisslingen.energy
gemeinde@steisslingen.de
gemeindewerke@steisslingen.de
Hausmeister/Hallenwart 
Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Musikschule 9293-40
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt  0172/1654807 

 TERMINE & 
VERANSTALTUNGEN


UMWELT &

MÜLLKALENDER


WICHTIGE  

RUFNUMMERN


